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FRAGEN AN DIE GUTACHTER 

 Welche Tätigkeiten kann die Geschädigte / Hausfrau / Hausmann auf 
Grund der unfallbedingten gesundheitlichen Beeinträchtigungen 
dauernd nicht mehr ausführen. 
 
 

 Können Sie prozentual angeben, inwieweit Beeinträchtigungen bei 
einzelnen Haushaltstätigkeiten dauernd vorliegen werden.  
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SAKE TABELLE 

Haus- und Familienarbeiten: Väter in Paarhaushalten mit 2 Kindern         

Zeitaufwand in Stunden pro Woche (arithmet. Mittelwert), nach Erwerbssituation und Alter des jüngsten Kindes 2016 
T 03.06.02.11   

    

            

            

  Total Nichterwerbstätige, 

Erwerbslose ILO 

Erwerbstätige     

    1-89% 90-100%   

            

Väter mit Partnerin und 2 Kindern total 25.5 33.2 30.9 24.4   

Mahlzeiten zubereiten 3.8 5.6 4.6 3.7   

Abwaschen, Geschirr räumen, Tisch decken 1.9 2.1 2.4 1.9   

Einkaufen 1.7 3.8 1.8 1.6   

Putzen, aufräumen, betten usw.  1.9 3.3 2.1 1.8   

Waschen, bügeln 0.7 1.1 1.6 0.6   

Reparieren, renovieren, schneidern, stricken  1.8 1.3 2.0 1.8   

Haustierversorgung, Pflanzenpflege, Gartenarbeiten 1.5 1.0 1.3 1.6   

Administrative Arbeiten 1.6 2.2 1.6 1.6   

Kinder Essen geben, waschen, ins Bett bringen 1) 2.2 3.1 3.0 2.0   

Mit Kindern spielen, Hausaufgaben machen 2) 7.2 7.0 9.1 7.0   

Kinder begleiten, transportieren 2) 1.3 0.9 1.7 1.3   

            

Jüngstes Kind 0-2 Jahre 34.8 (41.1) (38.3) 33.8   

Mahlzeiten zubereiten 4.5 (5.8) (4.7) 4.4   

Abwaschen, Geschirr räumen, Tisch decken 2.5 (1.6) (3.0) 2.4   

Einkaufen 2.0 (2.9) (1.7) 2.0   

Putzen, aufräumen, betten usw.  2.5 (1.6) (2.4) 2.6   

Waschen, bügeln 0.9 (1.2) (2.4) 0.7   

Reparieren, renovieren, schneidern, stricken  1.7 (0.6) (2.2) 1.6   

Haustierversorgung, Pflanzenpflege, Gartenarbeiten 1.2 (0.1) (1.0) 1.4   

Administrative Arbeiten 1.6 (2.2) (2.7) 1.4   

Kinder Essen geben, waschen, ins Bett bringen 1) 6.7 (12.4) (6.2) 6.4   

Mit Kindern spielen, Hausaufgaben machen 2) 10.6 (9.4) (10.4) 10.8   

Kinder begleiten, transportieren 2) 1.5 (0.6) (2.1) 1.4   

            

Jüngstes Kind 3-6 Jahre 28.6 (41.2) (36.9) 27.0   

Mahlzeiten zubereiten 3.9 (7.6) (4.0) 3.7   
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AUFGABENAUFTEILUNG 

AUFGABE DES MEDIZINERS AUFGABE DES JURISTEN 
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HAFTPFLICHTRECHT VERSUS 
INVALIDENVERSICHERUNG 

 
 

HAFTPFLICHTRECHT 
PRIVATRECHT 

INVALIDENVERSICHERUNG 
SOZIALVERSICHERUNG 
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AUFGABE DES GUTACHTERS 

 BGE 140 V 193 
 
Sache des (begutachtenden) Mediziners ist es den Gesundheits-
zustand zu beurteilen und wenn nötig seine Entwicklung im Laufe der 
Zeit zu beschreiben, d.h. mit den Mitteln fachgerechter ärztlicher 
Untersuchung unter Berücksichtigung der subjektiven Beschwerden 
die Befunde zu erheben und gestützt darauf die Diagnose zu stellen. 
 

Hiermit erfüllt der Sachverständige seine genuine Aufgabe, wofür 
Verwaltung und im Streitfall Gericht nicht kompetent sind. 
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AUFGABE DES GUTACHTERS 

Vielmehr nimmt die Arztperson zur Arbeitsunfähigkeit Stellung, d.h. sie 
gibt eine Schätzung ab, welche sie aus ihrer Sicht so substanziell wie 

möglich begründet. 

 BGE 140 V 193 

Schliesslich sind die ärztlichen Angaben eine wichtige Grundlage für die 

juristische Beurteilung der Frage, welche Arbeitsleistungen der Person 

noch zugemutet werden können. 
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AUFGABE DES GUTACHTERS 

 BGE 125 V 351 

 

Hinsichtlich des Beweiswertes eines Arztberichtes ist also ent-
scheidend, ob der Bericht für die streitigen Belange umfassend ist, auf 
allseitigen Untersuchungen beruht, auch die geklagten Beschwerden 
berücksichtigt, in Kenntnis der Vorakten (Anamnese) abgegeben 
worden ist, in der Beurteilung der medizinischen Zusammenhänge und 
in der Beurteilung der medizinischen Situation einleuchtet und ob die 
Schlussfolgerungen des Experten begründet sind.  
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AUFGABE DES GUTACHTERS 

 

 Die funktionellen Folgen der Gesundheitsschädigung hat der 
Gutachter qualitativ erfasst und quantitativ einzuschätzen. 
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AUFGABE DES GUTACHTERS 

 Der Rechtsanwender hat die Aufgabe zu prüfen, ob die Ärzte sich an 
die massgebenden normativen Rahmenbedingungen gehalten haben 
und ob die (ärztlicherseits) festgestellten funktionellen Ein-
schränkungen schlüssig und widerspruchsfrei nachgewiesen sind.  
 
Thomas Gächter/Michael E. Meier, Schmerzrechtsprechung 2.0, in: Jusletter 29 Juni 2015 
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HAUSHALTSCHADEN 
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HAUSHALTSCHADEN 

 Die Besonderheit des Haushaltschadens liegt somit darin, dass er 
nach der Rechtsprechung auch zu ersetzen ist, soweit er sich nicht in 
zusätzlichen Aufwendungen niederschlägt, mithin gar keine 
Vermögensverminderung eintritt. 
 

 Der normativ gleichsam von Gesetzes wegen ohne Nachweis der 
daraus konkret entstandenen Vermögenseinbusse zu ersetzende 
Schaden ist am Aufwand zu messen, den eine entgeltlich eingesetzte 
Ersatzkraft verursachen würde. 
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HAUSHALTSCHADEN 

 Demnach wird der wirtschaftliche Wertverlust, der durch die 
Beeinträchtigung der Arbeitsfähigkeit im Haushalt entstanden ist, und 
zwar unabhängig davon 
 

 ob dieser Wertverlust zur Anstellung einer Ersatzkraft, 
 

 zu vermehrtem Aufwand der Teilinvaliden,  
 

 zu zusätzlicher Beanspruchung der Angehörigen, 
 

 oder zur Hinnahme von Qualitätsverlusten führt,  
 

ausgeglichen. 
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HAUSHALTSCHADEN 

 Massgebend ist der Aufwand, den eine entgeltlich eingesetzte 
Ersatzkraft verursachen würde.  
 

 Eine effektive Vermögensverminderung wird für den Zuspruch eines 
Haushaltschadens nicht vorausgesetzt.  
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HAUSHALTSCHADEN 

 

 

PARAMETER 

Validenleistung Arbeitsunfähigkeit Stundenansatz 
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HAUSHALTSCHADEN 

 VALIDENLEISTUNG 
 
 Wieviel Zeit hätte der Geschädigte / die Geschädigte für die 

Haus- und Familienarbeit aufgewendet, wenn das schädigende 
Ereignis nicht eingetreten wäre. 
 

 ARBEITSUNFÄHIGKEITSGRAD 
 
 Wie gross ist die unfallbedingte Einschränkung der Arbeits-

fähigkeit bei der Haus- und Familienarbeit? 
 
 

 STUNDENANSATZ 
 
 Wieviel Franken pro Stunde wird für die Berechnung des 

Haushaltschadens für die Haushalttätigkeit- bzw. allenfalls 
Kinderbetreuung eingesetzt. 
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HAUSHALTSCHADEN 

 FORMEL FÜR DIE BERECHNUNG DES HAUSHALTSCHADENS 

 

 Validenleistung pro Woche x Arbeitsunfähigkeitsgrad in % x 
Stundensatz in Franken x 52 Wochen 
 

 Der jährliche Schaden wird dann mit den Werten der Barwerttafeln 
kapitalisiert. 
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HAUSHALTSCHADEN 

 Bei der Berechnung des sogenannten Haushaltschadens, den nach 
einem Unfall der Haftpflichtige für eine bleibende Einschränkung bei 
der Haushaltarbeit vergüten muss, ist grundsätzlich eine 
Reallohnerhöhung von einem Prozent jährlich zu berücksichtigen.  
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HAUSHALTSCHADEN 

 SAKE = eine statische Datengrundlage zur Berechnung des 
Haushaltschadens 
 

 In der sogenannten Sake-Tabelle  wird anhand des Alters, des 
Familienstands und des Arbeitspensums festgehalten, wie viele 
Stunden pro Woche eine gesunde Person durchschnittlich im 
Haushalt tätig ist. Die Bestimmung der Validenleistung ist gemäss 
Rechtsprechung auf die SAKE Tabellen abzustellen. 
 
Diese Sake-Tabellen findet man auch im Internet beispielsweise auf 
der Seite des Bundesamts für Statistik:  
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/arbeit-erwerb/unbezahlte-arbeit/haus-
familienarbeit.html 
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HAUSHALTSCHADEN 
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